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Hier finden Sie aktuelle Informationen und Veranstaltungshinweise aus der Region zum Thema In-

novation und Technologie sowie den Newsletter des DIHK mit bundes- und europaweiten Innovati-

onsnews. 

 

Automotive-

Innovationsforum 

2016 

07.09.2016 

Die Industrie- und Handelskammern in Nordrhein-

Westfalen laden gemeinsam mit den Initiativen Au-

tomotive Rheinland und AutomotiveNetzwerkSüwestfa-

len ein zum 

 

Automotive-Innovationsforum 2016 

Effizienzstrategien in der Automobilindustrie – 

Innovationen im Spannungsfeld Antriebsstrang, 

Leichtbau und Automatisierung“ 

 

am Mittwoch, 07. September 2016, 13:00 bis 17:30 

Uhr, 

bei der Daimler AG, Mercedes-Benz Werk Düsseldorf, 

Rather Str. 51, 40476 Düsseldorf. 

 

Führende Experten aus der Automobilindustrie, der 

Wissenschaft und der Politik berichten über Ihre 

Visionen und Strategien zur Entwicklung innovati-

ver Lösungen im Spannungsfeld Antriebsstrang, 

Leichtbau und Automatisierung. Vor Vortragsbeginn 

können Sie sich bereits in die Thematik einstimmen 

und bei einer Werksführung durch das Mercedes-Benz 

Werk interessante Einblicke in die Sprinter-

Fertigung gewinnen.  

Das Teilnahmeentgelt beträgt 100 Euro zzgl. MwSt. 

pro Person.  

Weitere Einzelheiten zum Programm und zur Anmeldung finden Sie auf der 

Homepage der IHK Düsseldorf. 

 

(www.duesseldorf.ihk.de, Dokumentennummer 11979421) 

 

mailto:schroeter@duesseldorf.ihk.de
mailto:buerger@duesseldorf.ihk.de
mailto:lesch@duesseldorf.ihk.de
https://www.duesseldorf.ihk.de/System/vst/2601776?id=100420&terminId=304461
https://www.duesseldorf.ihk.de/System/vst/2601776?id=100420&terminId=304461
http://www.duesseldorf.ihk.de/
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„Auftaktkonferenz 

Wissensregion 

Düsseldorf“ 

Umfrage zur  

Vorbereitung 

 

Wie wir mit Wissen umgehen – das ist für die Le-

bensqualität und die künftige Entwicklung unserer 

Region sehr wichtig.  

 

Aber wie soll die „Wissensregion Düsseldorf“ für 

Sie persönlich aussehen und wie kann Ihre Institu-

tion oder Ihr Unternehmen diese mitgestalten? Da-

rum geht es in der „Auftaktkonferenz Wissensregion 

Düsseldorf“, die in Zusammenarbeit der Düsseldor-

fer Hochschulen, der Stadt Düsseldorf sowie der 

Nachbarkommunen, der IHK und weiteren Organisatio-

nen gemeinsam vorbereitet wird:  

 

Am 13. Februar 2017 beraten Persönlichkeiten aus 

Wissenschaft, Wirtschaft, Kultur, Gesellschaft und 

Politik, wie die Zusammenarbeit bei verschiedens-

ten Wissensthemen noch weiter verbessert werden 

kann.  

Heute möchten wir mit dieser kurzen Umfrage Ihre 

Vorstellungen und Erwartungen dazu kennenlernen – 

und auch wie Sie von einer besseren Zusammenarbeit 

im Wissenssektor profitieren können. Ihre Teilnah-

me an der Umfrage ist sehr wichtig für eine gute 

Vorbereitung der Konferenz.  

Falls Sie Interesse an den Ergebnissen der Umfrage 

haben, können Sie am Ende der Umfrage Ihre E-Mail-

Adresse hinterlassen – wir senden Ihnen dann eine 

Zusammenfassung der Ergebnisse zu. Ihre Antworten 

werden selbstverständlich vertraulich behandelt.  

  

Der folgende Link http://change-centre.org/wissensregiondus  

führt Sie zu der Umfrage, die nur etwa 10 Minuten Ihrer Zeit in Anspruch 

nimmt. Da wir den Datenschutz institutionsübergreifend sehr ernst nehmen, 

werden Sie vielleicht von mehreren Institutionen zur Umfrageteilnahme ein-

geladen. Wir bitten Sie um Verständnis dafür. Vielen Dank für Ihre Unter-

stützung.  

 

mailto:schroeter@duesseldorf.ihk.de
mailto:buerger@duesseldorf.ihk.de
mailto:lesch@duesseldorf.ihk.de
http://change-centre.org/wissensregiondus
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Revision der DIN 

EN ISO 9001 

Neuer QM-

Leitfaden für  

Unternehmen  

erschienen 

 

Sie ist für die Qualitätsverantwortlichen in vie-

len Branchen derzeit das alles beherrschende The-

ma:  

Die neue Version der Norm DIN EN ISO 9001.  

 

Bis 2018 haben die Unternehmen nun Zeit, ihr Qua-

litätsmanagementsystem auf die DIN EN ISO 

9001:2015 umzustellen. Als Hilfe bei der Umstel-

lung oder auch bei der Erst-Zertifizierung hat IHK 

NRW jetzt eine Neuauflage des bewährten IHK-

Leitfadens „Qualitätsmanagementsysteme – Ein Weg-

weiser für die Praxis“ veröffentlicht.  

 

Auf 36 Seiten finden sich nicht nur die Neuerungen 

der Norm, sondern auch Hinweise zur Einführung 

eines integrierten Managementsystems, zu Quali-

täts-kosten und zu Werkzeugen und Methoden.    

Neben einer neuen, einheitlichen Struktur, auf die 

langfristig weitere Manage-mentnormen umgestellt 

werden, rücken in der revidierten Fassung der Norm 

mehrere Aspekte in den Fokus. Hierzu zählen bei-

spielsweise die explizite Einbettung des Unterneh-

mens in seinen Kontext, die Integration eines ri-

sikobasierten Managements, die Stärkung des pro-

zessorientierten Ansatzes sowie die stärkere Ver-

pflichtung der obersten Leitung.  

 

 

Die Broschüre steht HIER als Download zur Verfügung. 

(www.duesseldorf.ihk.de Dokumentennummer 5233)  

Sie kann auch als Printversion kostenlos bestellt werden unter der E-Mail-

Adresse lesch@duesseldorf.ihk.de. 

 

mailto:schroeter@duesseldorf.ihk.de
mailto:buerger@duesseldorf.ihk.de
mailto:lesch@duesseldorf.ihk.de
https://www.duesseldorf.ihk.de/blob/dihk24/Industrie_Innovation_Umwelt/downloads/2593520/7e0390a527b5f8feb5828cfa6af48ff7/M5_QM_Broschuere-data.pdf
mailto:lesch@duesseldorf.ihk.de
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Innovationsnachrichten aus Deutschland 

Ausschreibung für weitere 

Mittelstand 4.0-

Kompetenzzentren veröffent-

licht 

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) hat am 29. 

August 2016 die Ausschreibung für weitere Mittelstand 4.0-

Kompetenzzentren im Rahmen des Förderschwerpunkts "Mittelstand-

Digital" bekannt gegeben. 

 Damit kleine und mittlere Unternehmen gezielt bei der Digitalisierung 

unterstützt werden, sollen weitere Kompetenzzentren das bereits be-

stehende Netzwerk aus zehn Mittelstand 4.0-Kompetenzzentren und 

dem Kompetenzzentrum Digitales Handwerk verstärken und thema-

tisch deutschlandweit erweitern. Dabei sind über den bisherigen Fokus 

der Zentren auf Produktions-und Arbeitsprozesse auch Querschnitts-

Themen (wie z.B. Standardisierung, Nutzerzentrierung oder Datennut-

zung) bezogen auf konkrete Anwendungsfelder (wie z.B. Smart-Living-

Technologien) oder Branchen willkommen. 

Die Ausschreibung ist hier abrufbar. 

Der BMWi-Förderschwerpunkt "Mittelstand-Digital - Strategien zur 

digitalen Transformation der Unternehmensprozesse" setzt sich aus den 

Initiativen "eStandards: Geschäftsprozesse standardisieren, Erfolg si-

chern" mit 20 Förderprojekten, "Einfach intuitiv - Usability für den 

Mittelstand" mit 17 Förderprojekten sowie "Mittelstand 4.0 - Digitale 

Produktions- und Arbeitsprozesse" mit zehn Kompetenzzentren, einem 

Kompetenzzentrum Digitales Handwerk und vier Mittelstand 4.0-

Agenturen mit den Schwerpunktthemen Cloud, Prozesse, Kommunika-

tion und Handel zusammen.  

Quelle: BMWi 

Deutsch-tschechisches In-

dustrie 4.0-Labor eingerich-

tet 

Im Beisein der Bundeskanzlerin wurde am 26. August 2016 in Prag zwi-

schen dem Deutschen Forschungszentrum für Künstliche Intelligenz 

(DFKI) und dem Czech Institute of Informatics, Robotics and Cybernetics 

(CIIRC) eine enge Kooperation und die Einrichtung eines Innovationsla-

bors zur Mensch-Roboter-Kollaboration vereinbart.  

 Grundlage dafür ist eine vom Bundesministerium für Bildung und For-

schung und dem Tschechischen Ministerium für Industrie und Handel 

im Oktober 2015 unterzeichnete Vereinbarung, gemeinsam For-

schungs- und Entwicklungsprojekte zu Industrie 4.0. zu fördern. 

 

 

 

http://www.bmwi.de/DE/Themen/Digitale-Welt/Mittelstand-Digital/mittelstand-4-0.html
http://www.bmwi.de/DE/Themen/Digitale-Welt/Mittelstand-Digital/mittelstand-4-0.html
http://www.bmwi.de/DE/Themen/Digitale-Welt/mittelstand-digital.html
http://www.bmwi.de/DE/Themen/Digitale-Welt/mittelstand-digital.html
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/B/bekanntmachung-foerderinitiative-mitelstand-4-0-kompetenzzentren,property=pdf,bereich=bmwi2012,sprache=de,rwb=true.pdf
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Diese Vereinbarung hatte die Deutsch-Tschechische Industrie- und 

Handelskammer (DTIHK) im Rahmen ihres Jahresthemas „Industrie 4.0 

– rEvolution gestalten“ vermittelt. „Wir sind froh, in Tschechien diesen 

Stein ins Rollen gebracht zu haben und begrüßen sehr, dass das Thema 

Industrie 4.0 in beiden Nachbarländern nun Chefsache ist“, erklärte 

Axel Limberg, Präsident der DTIHK. 

Quelle: BMBF/ DTIHK 

Woche der Industrie mit be-

reits über 300 Veranstaltun-

gen 

Vom 17.- 25.September 2016 findet in Deutschland die Woche der In-

dustrie statt. Dabei gibt es die Möglichkeit sich über Gegenwart wie 

auch die Zukunft der deutschen Industrie zu informieren. Die Bandbreite 

der möglichen Aktivitäten reicht dabei von Vorträgen über Tage der 

offenen Tür und Werksführungen bis hin zu öffentlichen Infoveranstal-

tungen. Auch die IHK-Organisation ist mit zahlreichen Veranstaltungen 

und Formaten vertreten. 

 Träger der Woche der Industrie ist das Bündnis „Zukunft der Industrie“. 

Im Bündnis haben sich 17 Wirtschaftsverbände, darunter der DIHK und 

Gewerkschaften sowie das Bundesministerium für Wirtschaft und 

Energie (BMWi) zusammengeschlossen. In der Woche der Industrie will 

das Bündnis den Menschen in unserem Land Leistungsfähigkeit, Inno-

vationsbereitschaft und die unverzichtbaren Beiträge der Industrie zum 

gesellschaftlichen Wohlstand näherbringen. Außerdem will das Bündnis 

den Austausch mit den Bürgerinnen und Bürgern fördern. Unterneh-

men, Standorte und Belegschaften präsentieren sich als wichtige Ar-

beitgeber, Innovationstreiber und Leistungsträger in der Region. 

Quelle: Netzwerk Zukunft der Industrie/DIHK 

https://www.ihre-industrie.de/woche-der-industrie/veranstaltungskarte/
https://www.ihre-industrie.de/woche-der-industrie/veranstaltungskarte/
https://www.buendnis-fuer-industrie.de/startseite/
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Neue Ausschreibungen BMAS: Aufruf zur Einreichung von Interessenbekundungen zur Einrich-

tung von Nachwuchsgruppen im Rahmen des "Fördernetzwerks Inter-

disziplinäre Sozialpolitikforschung" (FIS). 

Frist: 2. September 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMUB: Projektaufruf Modellvorhaben im ExWoSt- Forschungsfeld 

"Aktive Mobilität in städtischen Quartieren". 

Frist: 13. September 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung erweiterter und verbesserter wissen-

schaftlicher Grundlagen für den IPCC-Sonderbericht zu 1,5 °C globale 

Erwärmung (SR1.5). 

Frist: 19. September 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung internationaler Verbundvorhaben im 

Rahmen der "Nationalen Forschungsstrategie BioÖkonomie 2030" 

"Bioökonomie International (Bioeconomy International) 2016". 

Frist: 14. Oktober 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Förderrichtlinie zur Erforschung des Managements von For-

schungsdaten in ihrem Lebenszyklus an Hochschulen und außeruniver-

sitären Forschungseinrichtungen. 

Frist: 14. Oktober 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung von bürgerwissenschaftlichen Vorha-

ben (Citizen Science). 

Frist: 31. Oktober 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung der bilateralen Zusammenarbeit mit 

Vietnam, im Rahmen der Strategie der Bundesregierung zur Internatio-

nalisierung von Wissenschaft und Forschung. 

Frist: 31. Oktober 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMAS: Aufruf zur Einreichung von Interessenbekundungen zur Einrich-

tung von Stiftungsprofessuren im Rahmen des "Fördernetzwerks Inter-

disziplinäre Sozialpolitikforschung" (FIS). 

Frist: 31. Oktober 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

 

 

 

http://www.bmas.de/DE/Themen/Soziale-Sicherung/bekanntmachung-nachwuchsgruppen.html
http://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/Aktuell/Aufrufe/aktuelle-meldungen/aktive-mobilitaet-staedte-node.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1227.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1230.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1233.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1224.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1229.html
http://www.bmas.de/DE/Themen/Soziale-Sicherung/bekanntmachung-professuren.html
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BMBF: Richtlinien zur Förderung der "Multilateralen Zusammenarbeit 

in Computational Neuroscience: Deutschland - USA - Israel - Frank-

reich". 

Frist: 17. November 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinien zur Durchführung des Wettbewerbs "Zukunft der 

Pflege: Mensch-Technik-Interaktion für die Praxis". 

Frist: 2. Dezember 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung von Forschungsvorhaben der Agrarfor-

schung unter dem Namen "Agrarsysteme der Zukunft" im Rahmen der 

"Nationalen Forschungsstrategie BioÖkonomie 2030". 

Frist: 9. Dezember 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung von "Transfernetzwerken Digitales 

Lernen in der Beruflichen Bildung" (DigiNet). 

Frist: 15. Dezember 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Umsetzung der gemeinsamen Initiative des Bun-

des und der Länder zur Förderung des forschungsbasierten Ideen-, 

Wissens- und Technologietransfers an deutschen Hochschulen - "Inno-

vative Hochschule". 

Frist: 28. Februar 2017 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung eines "Maria Sibylla Merian Interna-

tional Centre for Advanced Studies in the Humanities and Social Sci-

ences" in Subsahara-Afrika. 

Frist: 10. März 2017 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zur Förderung von KMU-zentrierten, strategischen 

FuE-Verbünden in Netzwerken und Clustern (KMU-NetC). 

Frist: 15. März 2017 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinien zum Förderprogramm "Internationale Zusammenar-

beit in Bildung und Forschung, Region Mittelost- und Südosteuropa" 

(MOEL-SOEL-Bekanntmachung). 

Frist: 29. Dezember 2017 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Richtlinie zum "Software-Sprint" - Förderung von Open Source 

Entwicklerinnen und Entwicklern. 

Frist: 31. März 2018 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1236.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1237.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1231.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1228.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1222.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1234.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1235.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1226.html
https://www.bmbf.de/foerderungen/bekanntmachung-1225.html
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Neue Veröffentlichungen/ 

Neu im Internet 

BMBF: Flyer "Die ELSA-Förderung des BMBF - Gesellschaftliche Aus-

wirkungen der modernen Lebenswissenschaften im Blick 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Broschüre "Ideen Für Deutschland" - Mit Bildung und Forschung 

in die Zukunft investieren 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Broschüre "Forschung für Nachhaltige Entwicklung – FONA³" - 

Rahmenprogramm des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMBF: Broschüre "Perspektiven für das Land" - Innovative Systemlö-

sungen für ein Nachhaltiges Landmanagement 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

BMWi: Schlaglichter der Wirtschaftspolitik - Monatsbericht 08/2016 

Mehr Informationen finden Sie hier. 

 

Innovationsnachrichten aus der EU 

Brexit: Sicherung der Mittel 

für Forschung und Innovation 

Am 13. August 2016 sicherte die britische Regierung zu, Förderungen 

aus dem europäischen Forschungsrahmenprogramm Horizont 2020 

nach einem EU-Austritt aus eigenen Mitteln fortzuführen. 

 Im Rahmen von Horizont 2020 fördert die EU zwischen den Jahren 

2014 und 2020 europaweit Forschung und Innovation mit 80 Milliar-

den Euro. Großbritannien gehört zu den größten Nutznießern des euro-

päischen Forschungsprogrammes und konnte 15,5 Prozent der bisher 

ausgezahlten Fördergelder einwerben. Im Falle eines EU-Austritts 

Großbritanniens könnten diese Mittel wegfallen.  

Mit der Mitteilung vom 13. August sicherte die Regierung den briti-

schen Teilnehmern zu, die Förderungen in diesem Falle aus Staatsmit-

teln fortzuführen. Dies gilt ebenfalls für alle Projekte, die noch vor dem 

britischen Ausscheiden aus der EU für förderfähig befunden werden. 

Damit will die Regierung Unternehmen und Forschungseinrichtungen 

motivieren, sich auch weiterhin um europäische Fördermittel zu be-

werben. Ziel ist es, die internationale Stellung der britischen For-

schungs- und Innovationslandschaft zu sichern. 

Quelle: Kooperation International 

 

 

 

 

https://www.bmbf.de/pub/ELSA_Foerderung.pdf
https://www.bmbf.de/pub/Ideen_fuer_Deutschland.pdf
https://www.bmbf.de/pub/Rahmenprogramm_FONA.pdf
https://www.bmbf.de/pub/Perspektiven_fuer_das_Land.pdf
http://www.bmwi.de/DE/Mediathek/publikationen,did=775132.html
https://www.gov.uk/government/news/safeguarding-funding-for-research-and-innovation
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Projektberichte zu Horizont-

2020-Projekten verfügbar 

Die ersten Ergebnisse von Projekten, die im Rahmen des Programms 

Horizont 2020 finanziert wurden, sind nun beim Informationsdienst der 

EU für Forschung und Entwicklung CORDIS einsehbar. 

 Über 800 periodische Berichte wurden von Projektmitgliedern einge-

reicht und von der Europäischen Kommission genehmigt und veröffent-

licht. Die öffentlichen Abschnitte dieser Berichte sind nun auf der 

CORDIS-Website als „Berichtzusammenfassungen“ einsehbar. In diesen 

werden der Kontext des Projekts, die geleistete Arbeit, die bislang er-

zielten Ergebnisse, die Fortschritte über den Stand der Technik hinaus 

sowie die erwarteten Auswirkungen beschrieben. Jede Berichtzusam-

menfassung deckt einen bestimmten Berichtszeitraum ab, sodass der 

Fortschritt laufender Projekte nachvollzogen werden kann.  

Diese neuen Berichtzusammenfassungen sind jeweils mit den entspre-

chenden Datenblättern zu den Horizont 2020 Projekten verknüpft, die 

bereits bei CORDIS gespeichert sind. Zusätzliche sind tausende Berichte 

zu Projekten verfügbar, die unter dem mittlerweile ausgelaufenen sieb-

ten Forschungsrahmenprogramm der EU gefördert werden und von 

denen sich viele nun in der Abschlussphase befinden. CORDIS und die 

Europäische Kommission bereiten zudem die Veröffentlichung weiterer 

Ergebnisse von Projekten aus Horizont 2020 vor. 

Quelle: Kooperation International 

Neue Ausschreibungen EU-Initiative Urban Innovative Actions: Zweite Ausschreibung startet 

im November 2016 

Der zweite Projektaufruf im Rahmen der EU-Initiative Urban Innovative 

Actions (UIA) (Artikel 8 der Verordnung des Europäischer Fonds für 

regionale Entwicklung) beginnt im November 2016. Hierzu stehen 

bereits die drei Themen fest: 

•nachhaltige städtische Mobilität 

•Kreislaufwirtschaft 

•Integration von Flüchtlingen und Migranten 

Das UIA-Sekretariat plant einen Informationsworkshop zum zweiten 

Call während der "European Week of Regions and Cities" vom 10. bis 

13. Oktober 2016 in Brüssel.  

Beim ersten Call im Frühjahr 2016 waren europaweit 378 Anträge 

eingereicht worden, darunter 23 Städte aus Deutschland und 3 Städte 

aus Österreich. Diese Anträge werden derzeit geprüft - eine Entschei-

dung ist für Oktober 2016 vorgesehen. 

 

http://cordis.europa.eu/projects/home_de.html
http://www.uia-initiative.eu/
http://www.uia-initiative.eu/en/european-week-regions-and-cities
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Kurzmeldungen aus aller Welt 

Die OECD in Zahlen und Fak-

ten 2015-2016 

Das „OECD Factbook 2015-2016“ – eine umfassende statistische Publi-

kation der OECD mit nahezu 100 Indikatoren – ist auf Deutsch erschie-

nen. Enthalten sind Daten zu den 35 OECD-Mitgliedsländern sowie Bra-

silien, China, Indien, Indonesien, die Russische Föderation und Südafrika. 

 Es liefert übersichtlich aufbereitete Informationen zu Themen wie: 

Wirtschaft, Bildung, Energie, Verkehr, Umwelt, Gesundheit, Industrie, 

Informationstechnologie, Bevölkerung, Arbeitsmarkt, Handel und Inves-

titionen sowie Steuern, öffentliche Ausgaben oder Forschung und Ent-

wicklung.  

Quelle: Kooperation International 

“Academic Ranking of World 

Universities 2016” erschienen 

Bis auf einige Verschiebungen setzen sich die Top10 aus denselben Uni-

versitäten wie letztes Jahr zusammen; Universitäten aus China und 

Singapur gelangen zum ersten Mal in die Top100. 

 Auch in der 14. Ausgabe des „Academic Ranking of World Universities“ 

(ARWU) schafft es die Harvard Universität auf Rang 1, dahinter folgen 

Stanford, Berkeley, Cambridge und das Massachusetts Institute of 

Technology. Insgesamt belegen US-Universitäten 8 der ersten 10 Plät-

ze.  

Die chinesische Tsinghua Universität schafft es auf Platz 58 und ist 

damit die erste chinesische Universität in den Top100 des (ARWU), 

ähnliches gelingt der Nationaluniversität Singapur (Platz 83) für Singa-

pur. Beste europäische Hochschule im Ranking ist die ETH Zürich (Platz 

19).  

Im ARWU werden seit 2003 insgesamt 500 Universitäten auf Grundla-

ge von verschiedenen Indikatoren wie etwa der Zitationshäufigkeit 

oder der Zahl der Nobelpreise bzw. Fieldsmedaillen bewertet. Das Ran-

king gilt neben dem „Times Higher Education World University Ran-

king“ als wichtigstes weltweites Hochschulranking. 

Quelle: Kooperation International 

 

http://www.oecd-ilibrary.org/docserver/download/3015045e.pdf?expires=1472135696&id=id&accname=guest&checksum=81FE7632AFB10D2E90396D329BACCD3A
http://www.shanghairanking.com/Academic-Ranking-of-World-Universities-2016-Press-Release.html
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Technologietrends in Deutschland und weltweit 
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